
Berliner Forsten

Mit Kindern in den Wald
wichtige Tipps für kleine 
und große Entdecker
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Liebe Waldbesucherinnen und 
Waldbesucher,
die Wälder in und um Berlin bieten reichlich Erholung, 
Abenteuer, Bewegung und Spaß. Hier werden Sie sicherlich
viele neue Eindrücke und Erfahrungen sammeln und Un-
bekanntes aufspüren – vor allem mit Kindern gibt es beim 
Waldbesuch Spannendes zu entdecken. 
Die Berliner Försterinnen und Förster geben Ihnen mit die-
sen Informationen wichtige Tipps für einen Waldbesuch. 
Einen erholsamen Aufenthalt im Wald wünscht Ihnen

Michael Müller
Senator für Stadtentwicklung und Umwelt
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Vor einem Waldbesuch – 
Allgemeine Vorbereitungen

1. Ausrüstung für einen Waldausflug 
zusammenstellen
Hierzu können gehören: Mobiltelefon, Telefonliste, Gelände-
karten, Verbandszeug, Trillerpfeife, Sonnenschutz, Mülltü-
ten, wetterfeste lange Kleidung und wasserdichtes wider-
standsfähiges Schuhwerk, Dosen zum Aufbewahren von 
gesammelten Materialien, Bestimmungsbücher für Pflanzen 
oder Insekten, Zecken- und Insektenschutz

2. Gemeinsame Verhaltensregeln vereinbaren 
insbesondere:

� Tote bzw. zahme Wildtiere und Kot bitte nicht anfassen
� Das Spielen und der Aufenthalt im Bereich von Waldar-

beiten ist gefährlich und deshalb verboten
� Unbekannte Waldfrüchte wie Beeren, Pilze oder Pflan-

zenbestandteile bitte nicht essen
� Tierbauten, Höhlen und Ameisenbauten dürfen nicht 

zerstört werden
� Das Besteigen von jagdlichen Einrichtungen wie Hoch-

sitzen ist verboten
� Ein Aufenthalt unter abgestorbenen Bäumen und Äs-

ten ist gefährlich und sollte vermieden werden
� Im Wald lagernde Holzstapel dürfen nicht bestiegen 

werden
� Im Wald darf ganzjährig nicht geraucht werden und 

das Entzünden von Feuer ist nicht gestattet.
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Während eines Waldbesuchs – 
das sollten Sie berücksichtigen

� Achten Sie auf tote Bäume und morsche Stämme. Ber-
liner Forsten übernimmt keine Haftung für waldty-
pische Gefahren wie zum Beispiel abbrechende Äste 
oder umstürzende Bäume. 

� Das Betreten des Waldes geschieht auf eigene Gefahr, 
Waldwege werden weder geräumt noch gestreut.

� Bei plötzlich einsetzendem Gewitter sollten Sie einzelne 
hohe Bäume, Waldränder und gewässernahe Gebiete 
meiden. Einen ausreichenden Schutz können Freiflächen 
mit Bodenmulden oder besonders junge, niedrige und 
dichte Baumbestände bieten. Auch nach einem Sturm 
besteht noch die Gefahr von herabfallenden Ästen. 

� Bitte nehmen Sie Ihren Müll mit nach Hause.
� In Eichenwäldern tritt ab Mai vermehrt der Eichenpro-

zessionsspinner auf, eine Raupe, die allergische Reak-
tionen wie Hautausschläge und Atemnot beim Men-
schen hervorrufen kann. Achten Sie deshalb auf 
Hinweisschilder und meiden Sie Waldbestände, die ak-
tuell gefährdet sind.



Ein Besuch im Wald ermög-
licht ein Abschalten von 
alltäglichen Stra pazen und 
Sorgen.

Diese Waden sind im 
Wald vor Zecken nicht 
geschützt!
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Bewahren Sie Ruhe und 
Gelassenheit, wenn Ihnen 
Wildschweine begegnen.

� Unverhoffte Begegnungen zwi-
schen Mensch und Wildschwein 
kommen vor. Bewahren Sie in je-
dem Fall Ruhe und Gelassenheit. 
Langsame Rückzugsbewegungen, 
Stehenbleiben und ein ausrei-
chender Abstand sind wichtige 
Grundregeln. Eine Bache mit 
Frischlingen muss in großem Ab-
stand umgangen werden.

� Zecken leben in niedrigem Busch-
werk, Sträuchern und Gräsern und 
sind vorwiegend in den Monaten 
März bis Oktober aktiv. Sie kön-
nen unbemerkte Stiche mit pro-
blematischen Folgen (FSME, Bor-
reliose) verursachen. Schützen Sie 
sich deshalb mit langer Kleidung. 

Nach einem Waldbesuch – 
denken Sie daran

� dass Sie Ihren Körper sorgfältig 
auf Zecken untersuchen. Insbe-
sondere auf heller Kleidung lassen 
sich die nur langsam bewegenden 
blutsaugenden Parasiten leicht 
entdecken. 

� Schließen Sie Ihre Augen, denken 
Sie an die schöne Zeit im Wald zu-
rück und besuchen Sie ihn bald 
wieder. 



Kommunikation
Am Köllnischen Park 3, 10179 Berlin 
broschuerenstelle@senstadtum.berlin.de

Berliner Forsten
Dahlwitzer Landstr. 4
12587 Berlin
Telefon 030 641937-0
Fax 030 641937-99
berliner_forsten@senstadtum.berlin.de
www.stadtentwicklung.berlin.de/forsten
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